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Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

Hypnose – Magie oder Wirklichkeit?
Tobias Paul vom IHC | Institut für Hypnose
und Coaching in Gera berichtet: “Hypnose
ist keine Glaubensfrage und hat auch wenig
mit Placebo zu tun. Das IHC besuchen
Menschen mit echten Problemen, die oft
einer scheinbar ausweglosen Situation ge-
genüber stehen. Diese Menschen sind an-
fänglich eher skeptisch und berichten später
von einer unvorstellbaren Problemauflö-
sung. Unser Motto lautet: Nutze die Kraft
deines Unterbewussten, um die Dinge dau-

erhaft und einfach zu verändern.”
Tatsächlich haben wissenschaftliche Studien die Wirksamkeit von Hyp-
nose schon längst bestätigt. Die Wahrscheinlichkeit, sich mit Hilfe von
Hypnose das Rauchen abzugewöhnen, liegt bei über 90 %. Auch das
Abnehmen bis hin zum Wunschgewicht ist mit Hypnose möglich, ohne
ein Gefühl zu entwickeln, auf etwas verzichten zu müssen. Die Beseiti-
gung von Ängsten, Phobien, Stress oder Schmerzen gehört seit Jahr-
tausenden zu den Anwendungsmöglichkeiten.
Sollten Sie sich für die Themen der Hypnose und derer Anwendungsge-
biete näher interessieren, so bieten die Seiten des IHC | Institut für Hyp-
nose und Coaching unter www.ihc-deutschland.de gute Möglichkeiten.

AnzeigeWEIDA WAHRT 
MEISTERSCHAFTSCHANCE

1:0 Sieg bei Tabellenführer Eintracht Eisen-
berg - SV Eintracht Eisenberg - FC Thüringen
Weida 0:1 (0:0)

Vor dem Spitzenspiel Erster gegen Zweiter betrug der Vorsprung
von Tabellenführer Eintracht Eisenberg auf den FC Thüringen
Weida sieben Punkte. Mit einem Eisenberger Heimsieg wäre die
Meisterschaft in der Landesklasse Ost wohl entschieden gewe-
sen, zumal Eintracht das Hinspiel in Weida schon mit 3:1 ge-
wonnen hatte. 
Weidas Trainer Jens- Uwe Penzel hatte wie schon im Heimspiel
gegen Bad Blankenburg auf eine Dreierabwehrkette mit Kurz,
Diepold und Schumann umgestellt, so wurde Chris Ulrich für die
linke Außenbahn frei. Das so entstehende zahlenmäßige Über-
gewicht der Weidaer im Mittelfeld bereitete Eisenberg einiges
Kopfzerbrechen. Außerdem wirkte beim FC Thüringen Robin
Pfeifer nach seiner Roten Karte und zwei Spielen Sperre erst-
mals wieder mit, was dem Spiel der Osterburgstädter sehr gut
tat. Eisenberg begann stark, hatte nach 60 Sekunden den ersten
Schuss und in der 3. Minute die erste Ecke zu verzeichnen. An-
griffe über die rechte Seite brachten Gefahr, aber die Weidaer
Abwehr stand sicher. Nach 12 Minuten der erste Weidaer Schuss
durch Gerold am Tor vorbei, im Gegenzug musste Tom Diepold
im letzten Moment retten. Die Gäste erreichten nun Gleichwer-
tigkeit, Stankowski bediente Pfeifer, dessen Eingabe aber keinen
Abnehmer fand. Nick Pohland köpfte nach Freistoß von Gerold
über den Kasten. Als sich Nick Pohland rechts durchsetzte
schoss Stankowski sofort, der Ball wurde zur Ecke abgefälscht.
Für Eintracht schoss Schulz am kurzen Eck vorbei. Dann die bis
dahin größte Chance für Eisenberg, nach Abwehrfehler wehrte
Hendrik Penzel gegen den Schuss von Fischer ab. Aus einem
Freistoß nach Foul an Klammt konnten die Weidaer kurz vor der
Pause kein Kapital schlagen.
Kurz nach Wiederbeginn eine weitere Möglichkeit für den Gast-
geber. Nach einem weiten Freistoß kam der gefährliche Bengs
frei zum Kopfball, verfehlte aber das Tor knapp. Ein nächster An-
griff über Schulz wurde von der Weidaer Abwehr entschärft. Das
Geschehen wogte nun hin und her, Nick Pohland köpfte drüber,
im Gegenzug konnte Fischers Schuss zur Ecke geklärt werden.
Schulz und Böhme schossen über das Weidaer Tor. In der 72.
Minute hatten die Eisenberger Zuschauer den Torschrei schon
auf den Lippen, aber Penzel verhinderte mit einer fast schon sen-
sationellen Parade gegen den Kopfball von Marcus Fischer aus
Nahdistanz den Rückstand. Als sich alles auf eine torlose Punk-
teteilung einpegelte schlug Weida eiskalt zu. Nach einem weiten
Schlag und einem gewonnenen Zweikampf kam der unermüd-
lich rackernde Robin Pfeifer halblinks in Ballbesitz, bediente so-
fort den freistehenden Kapitän Nick Pohland, der sich diese
Chance nicht entgehen ließ und mit seinem 17. Saisontor die
Spitzenpartie entschied. Weida wollte sofort nachlegen, einen
schönen Freistoß von Kai Schumann wehrte Tuche im Eintracht-
Tor ab. Nach der anschließenden Pfeifer- Ecke verfehlten Poh-
land und Socha das Tor. Fünf Minuten vor dem Abpfiff eine ge-
fährliche Eingabe von Böhme, an der in der Mitte vier
Eisenberger vorbeirutschten. In der Schlussminute fast noch das
zweite Weidaer Tor, aber Robin Pfeifer konnte den Schuss auf
dem äußerst holprigen, eines Spitzenspiels unwürdigen Eisen-
berger Rasen, nicht kontrollieren. Eisenberg warf alles nach vorn,
in der  Nachspielzeit war es noch einmal der schon in Eisenberg
aktive Hendrik Penzel, der vor den anstürmenden Eintracht-Spie-
lern klären konnte.
Eine sehr starke Leistung der Weidaer und ein glücklicher aber
keineswegs unverdienter Sieg im Eisenberger Schortental.
Weida konnte den Rückstand auf Spitzenreiter Eisenberg auf vier
Punkte verkürzen und hat das Rennen um die Meisterschaft wie-
der spannend gemacht.
Weida:  
Penzel; Kur, Diepold, Schumann, Klammt (90. Eric Pfeifer), Heil-
mann, Gerold, Ulrich, Robin Pfeifer, Stankowski (73. Socha), Nick
Pohland
Tor: 0:1 Nick Pohland (719.)
Schiedsrichter: Patrick Hofmann (Großneuhausen)
Zuschauer: 244
Weida, den 12.04.2014, Volker Georgius

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs. 
(Möbel jeder Art, Kühlschränke, Waschmaschinen, E-Herde usw.)
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 28.4.2014
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Wir haben viele leckere Marmeladen im Angebot. 
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen für Sie. Probieren Sie. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mini-Rallye des MC
Weida im ADMV

Wie im Weidaer Wochenblatt
angekündigt, fand am Sonntag,
dem 13. April die 29. Mini Rallye
(auch Suchfahrt) statt. Fahrtleiter
war wie immer, Sportfreund
Achim Anders, unterstützt von
Kurt Gebhardt und Roland Stein-
bock. Treffpunkt war 9.00 Uhr auf
dem Parkplatz am Aldi Markt.
Das Wetter war schön, Bäume
blüten und in einigen Dörfern
war sehenswerter Osterschmuck
aufgestellt. Die Strecke führte
teils über gute Straßen aber
auch über enge Ortsverbindun-
gen mit Schäden. Es ging über
Niederpöllnitz, Wittchenstein,
Ottmannsdorf, die Tälerdörfer,
Tröbnitz, Stadtroda, Großbocke-
dra, Kleinpürschnitz, Jägersdorf,
Zimmritz, Blankenhain zum Ziel
der herrlich gelegenen Wald-
gaststätte Müllershausen, wel-
che voll besucht war. Unterwegs
waren wieder Sehenswürdig-
keiten aufzuklären und zu
beschreiben. Zwei Durchfahrts-
kontrollen gab es, Slalom, Ring
werfen und mehr. Alle Fahrzeuge
kamen zum Ziel. Nach dem sehr
guten Mittagessen fand die
Siegerehrung statt. Die Best-
platzierten konnten sich vom
Sportfreund Kurt Gebhardt
gesponserte Sachpreise aus-
suchen und erhielten Blumen.
1. Platz Bärenreuter/Ziehut
2. Platz Rauh/Aehnlich
3. Platz 
Gebhardt/Jürgen/Thomas
Blumen gab es auch für die äl-
testen und jüngsten Teilnehmer
und die Besten der Sonderauf-
gaben. Es war eine schöne Ver-
anstaltung, den Organisatoren
wurde der Dank ausgesprochen.
Die tolle abgelegene Waldgast-
stätte kannte fast niemand der
Teilnehmer. Nächste Veranstal-
tung ist der Wandertag am 18.
Mai. 
Er beginnt 9.00 Uhr bei Reifen-
dienst Puchta am Grochwitzer
Weg.

K. Gebhardt

Reitturnier am 10. Mai
2014 in Köckritz

Der Verein für Pferdesport Weida
e.V. richtet am 10.05.2014 in der
Reitanlage in Köckritz die dies-
jährigen Kreisjugendspiele in der
Sportart Reiten aus. Junge Rei-
terinnen und Reiter aus dem
Landkreis Greiz treten in ver-
schiedenen Disziplinen gegenei-
nander an und kämpfen um den
Titel „Kreismeister 2014“. Die
Vereinsmitglieder sowie die zahl-
reichen freiwilligen Helfer wollen
allen Reitern und Zuschauern
einen spannungsgeladenen Tag
bieten. So sind neben den Dres-
sur- und Springprüfungen auch
die Kleinsten mit am Start. Sie
zeigen ihr Können im Führzügel-
wettbewerb. Die Wettkämpfe be-
ginnen 9.00 Uhr in der Reithalle
mit den Prüfungen im Dressur-
bereich. Der Finanzminister des
Freistaates Thüringen, Herr Dr.
Voß, wird zusammen mit dem
Vereinsvorsitzenden gegen 12.00
Uhr den neu errichteten Reit-
platz an den Verein zur Nutzung
übergeben. Nach der Mittags-
pause geht es auf dem neuen
Reitplatz mit unterhaltsamen
Vorführungen, den Springprü-
fungen und dem Führzügelwett-
bewerb der Nachwuchsstars des
Landkreises Greiz weiter. Die
Ehrung der Kreismeister erfolgt
am Nachmittag. Für das leibliche
Wohl aller Anwesenden wird
bestens gesorgt sein. Wir freuen
uns auf zahlreiche Besucher.

M. Voigtmann














